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Grundsatzbeschluss über die Gestaltung der Friedhofsmauer Gerbitz

Keine finanziellen Auswirkungen
Gesamterträge oder -einzahlungen in Höhe von:
Gesamtaufwendungen oder -auszahlungen in Höhe von: je nach Variante

Ergebnisplan Budget/Produkt:
Finanzplan
einmalig laufend
Deckung erfolgt nach § 105 KVG LSA (üpl/apl Aufwand)
Deckung erfolgt im Rahmen des Budgets
Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmitteln soll erfolgen:
durch Verschlechterung des Haushalts (Verringerung Überschuss, Erhöhung Fehlbetrag,

Reduzierung liquide Mittel – siehe Sachverhalt/finanzielle Auswirkungen)
einmalig laufend
durch einen Nachtragshaushalt
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Betreff

Finanzielle Auswirkungen?

Mitzeichnung

Fachbereich: Bürgermeisterin
Person: Falke, Susan
Datum: 30.01.2024

Fachbereich: Stabsstelle
Person: Windirsch, Luisa
Datum: 30.01.2024

Fachbereich: Fachbereich II
Person: Bader, Katrin
Datum: 29.01.2024

Fachbereich: Fachbereich I
Person: Jännert, Sabine
Datum: 29.01.2024
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Die Friedhofsmauer des Friedhofs in Gerbitz befindet sich in einem der Toten nicht mehr würdigem
Zustand und ist dringend sanierungsbedürftig.

Es gibt nun verschiedene Möglichkeiten/Varianten für die Umfriedung des Friedhofes.

1. Die vorhandene Mauer sanieren.
Kosten: ca. 135.000,00 Euro
Die im Rahmen der Baumaßnahme L 73n Nordumfahrung Kalkteiche 2. BA (L 64/L 150 OD
Gerbitz) vorgefundene Gründung zeigt, dass die Friedhofsmauer ohne Fundament, nur auf
einer Packlage (Packlage teilweise auch fehlend) errichtet wurde. Dies ist bei einer Sanierung
der Friedhofsmauer zu berücksichtigen.

2. Die Mauer bis auf den Sockel abreißen. Auf dem Sockel dann einen Zaun befestigen, inkl.
Sockelabdeckung. Zusätzlich werden dann das Tor (zum Bierberg) und eine größere
Eingangstür (Nienburger Allee) erneuert. Ebenso kann dann dem Wunsch der Bürger
nachgekommen werden und ein weiterer Eingang am Bauernweg geschaffen werden.
Kosten: ca. 75.000,00 Euro
davon 35.000,00 Euro für Abbruch und Entsorgung der Mauer

3. Die Mauer bis auf den Sockel abreißen. Sockelabdeckung befestigen. Eine Hecke auf der
Friedhofsseite anpflanzen. Zusätzlich werden dann das Tor (zum Bierberg) und eine größere
Eingangstür (Nienburger Allee) erneuert. Ebenso kann dann dem Wunsch der Bürger
nachgekommen werden und ein weiterer Eingang am Bauernweg geschaffen werden.
Hinweis: Der Sockel und das Fundament müssen aus bautechnischen Gründen stehen
bleiben!
Kosten: ca. 67.00,00 Euro
davon 35.000,00 Euro für Abriss und Entsorgung der Mauer

4. Eine Kombination aus Variante 2 und 3
Kosten: ca. 100.000 Euro
davon 35.000 Euro Abriss und Entsorgung der Mauer

40.000 Euro Zaun, inkl. Sockelabdeckung
25.000 Euro Hecke

5. DieMauer komplett abreißen. Einen Fertig-Beton-Zaun aufstellen. Hier können dann die alten 2
Eingangstore erhalten bleiben. Ebenso kann dann dem Wunsch der Bürger nachgekommen
werden und ein weiterer Eingang am Bauernweg geschaffen werden.
Kosten: ca. 110.000 Euro

Es ist zu beachten, dass die Kosten in die zukünftige Kalkulation der Friedhofsgebühren mit
einfließen.

Der Stadtrat der Stadt Nienburg (Saale) fasst den Grundsatzbeschluss, die Einfriedung des
Friedhofs in Gerbitz wie folgt vorzunehmen:

Variante 1: Die vorhandene Mauer sanieren.

Variante 2: Die Mauer bis auf den Sockel abreißen und darauf einen Zaun setzen. Erneuerung

Fachbereich: Fachbereich III
Person: Dreyer, Sophie
Datum: 29.01.2024

Sachdarstellung:

Beschlussentwurf:
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des Tores und der Tür sowie ein zusätzlicher Eingang mit Tür vom Bauernweg her.

Variante 3: Die Mauer bis auf den Sockel abreisen. Seitens des Friedhofs eine Hecke pflanzen.
Erneuerung des Tores und der Tür sowie 1 zusätzlicher Eingang mit Tür vom
Bauernweg her.

Variante 4: Die Mauer bis auf den Sockel abreißen und darauf einen Zaun setzen. Seitens des
Friedhofs eine Hecke pflanzen. Erneuerung des Tores und der Tür sowie 1
zusätzlicher Eingang mit Tür vom Bauernweg her.

Variante 5: Die Mauer komplett abreißen. Einen Fertig-Beton-Zaun aufstellen. Hier können
dann die alten 2 Eingangstore erhalten bleiben. Ebenso kann dann dem Wunsch
der Bürger nachgekommen werden und ein weiterer Eingang am Bauernweg
geschaffen werden.

Vorsitzender des Stadtrates (Siegel)

Geänderter Beschluss und Abstimmungsergebnis

Gremium: Stadtrat der Stadt Nienburg (Saale) Sitzung am: 07.03.2023

Einstimmig Mit
Stimmen-
mehrheit

ja nein Enthaltungen Laut Beschluss-
vorlage


